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Damen Bezirksliga Gr.1

TSK SW Rimbach : TV 1888 Reinheim II 
Samstag, 30.09.2023, 10:30 Uhr

Becker tütet den Sieg für den TV 1888 Reinheim II ein

Im Spiel der Damen Bezirksliga Gr.1 traf die Mannschaft der TSK SW Rimbach am vergangenen
Samstag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV 1888 Reinheim II. Die Gäste entführten bei
ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den sechsten und damit bereits
den Mannschaftssieg sichernden Punkt erspielte Monika Becker. Garant für den Sieg im
Auswärtsspiel war Claudia Mehlig, der in seinen Matches ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Die siegbringende Taktik fehlte Wamser und Karasi bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Mehlig und Becker ab Ballwechsel 1. Auf dem falschen Fuß erwischten
Hofmann-Ulbrich / Kilian ihre Gegnerinnen Peikert / Kollbacher beim eher ungefährdeten 3:0-
Gewinn. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Kim Wamser gegen Monika Becker. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte wiederum Manon Hofmann-Ulbrich letztlich parat, um Claudia Mehlig final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Einen Punkt für die
Heimmannschaft vor Augen gab Birgit Kilian bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen
Heike Kollbacher noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Trotz 1:0 Satzführung verlor Karina
Karasi ihr Spiel gegen Andrea Peikert letztlich mit 1:3. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spielerinnen der TSK SW Rimbach und des TV 1888 Reinheim II. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Kim Wamser gegen Claudia Mehlig. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich war Manon Hofmann-Ulbrich bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Monika
Becker dann doch niedergerungen worden. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der
Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Andrea Peikert konnte Birgit
Kilianam Nachbartisch den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 2:7. Mit 11:7, 11:3, 9:11, 12:
10 gewann daraufhin Karina Karasi gegen Heike Kollbacher und gab dabei nur einen Satz ab. Mit
dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TSK SW Rimbach am 06.10.2023 gegen die SKG Ober-
Mumbach um Wiedergutmachung, während die Gäste am 09.10.2023 gegen den TV 1891 Bürstadt
II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSK SW Rimbach

Doppel: Wamser / Karasi 0:1, Hofmann-Ulbrich / Kilian 1:0 
Einzel: K. Wamser 1:1, M. Hofmann-Ulbrich 0:2, B. Kilian 0:2, K. Karasi 1:1 

 TV 1888 Reinheim II
Doppel: Mehlig / Becker 1:0, Peikert / Kollbacher 0:1 
Einzel: C. Mehlig 2:0, M. Becker 1:1, A. Peikert 2:0, H. Kollbacher 1:1


